
der weg.

sie ging - er rief nach ihr.

sie drehte sich um, nach ihm.

sie lachten.

sie warf ihm küsse zu

so viele.

er fing sie auf

geschickt

mit einer hand.

wie ihr herz.

sie liebte die musik die er spielte.

er liebte die wärme ihrer haut.

sie liebten ihrer beider nähe

die sie meinten nie wieder ertragen zu können.

so lange schon

so oft zuvor erlebt

doch nie gekannt.

sie liebten die nähe

in der gedanken sich befreiten.

es war so einfach

seine hüllen fallen zu lassen.

mauern poröse -

mit dem zentimeter um zentimeter näher kommenden.

nichts wie zuvor.

sie schrie seinen namen.

er fing sie in ihrem süßen sturz.

sie würden endlos wachen,

nicht ein moment unversucht.

sie würden nie wieder brechen

mit keinem morgen.

mit keinem tag.

zweifel zerbersten im zauber der ersten liebe,

die nicht die erste war.
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